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TA: Kaiservergleich - 3: Wie göttlich ist Kaiser? 
 

Römischer Kaiser Chinesischer Kaiser 

 
Religiöse Funktion und Ämter 

Pater patriae und pontifex 
maximus: durch vorbildhaftes 
Verhalten für die Bevölkerung; 
Besetzung der Priesterkollegien 
(exklusiv) 
 
pietas 
 
Kaiserkult wird eher von außen 
herangetragen 

Himmelssohn: Kaiser als Mittler 
zwischen Göttern und Menschen; 
religiöses Zentrum und 
verantwortlich für das 
Gleichgewicht 
 
Verehrung in sog. Ahnentempeln 
 
aber keine Beweise für 
Göttlichkeit in Tempeln: 
Zurschaustellung war nicht nötig 

 
Rolle der Bevölkerung bei der Vergöttlichung  

aktiv, beschleunigt den Prozess 
der Vergöttlichung;  
Konkurrenz um Kulte 

Verehrung in Ahnentempeln 
 
Finanzierung über Steuern, damit 
der Kaiser im größten Luxus lebt 

 
Sichtbarkeit der Göttlichkeit 

Tempel (oft reich geschmückt) in 
allen Provinzen; 
 
erst spät von den Kaisern 
eingefordert 

sichtbar am Luxus im Kaiserpalast 
 
unsichtbar durch Abrieglung des 
Palastes 
 
Verlagerung der religiösen Orte in 
den Palast  
 
Ahnentempel 

 
Ist der Kaiser eher Gott oder eher Mensch? 

eher Mensch, 
 
langsam: 
Konsekration/Vergöttlichung 
 
möglich: damnatio memoriae 
(Verdammung des Andenkens) 

eher Gott: 
 
Zwischeninstanz, entrückt 

 


